
Schüler machen den Poetenführerschein 

Das Entsetzen war groß, als die Schüler der beiden Klassen M7a und M7b hörten, dass die 

nächsten Unterrichtseinheiten unter dem Motto „Gedichte-Werkstatt“ stehen sollten. 

„Boah, nur keine Gedichte auswendig lernen!“, stöhnte ein Schüler. 

Wir Lehrkräfte baten die Jugendlichen, sich auf das neue Thema einzulassen. Und dann ging 

es los… 

Nachdem Eigenschaften eines Poeten gesammelt wurden, lernten die Schüler eine Auswahl 

an Gedichtformen kennen. Dabei standen neben Gedichten mit Paar- und Kreuzreimen auch 

unbekannte Techniken wie „Schneeball“, „Alle Zeilen wieder“, „Sixtinchen“ oder „Haiku“ auf 

dem Programm.  

Nach den ersten Schreibversuchen, wurde ein Gedicht nach dem anderen selbst verfasst. 

Viele Schüler wollten plötzlich ihre kreativen Zeilen vor der Klasse präsentieren. „Hey, ich 

wusste gar nicht, dass ich so toll dichten kann!“ 

Hier finden Sie einen kleinen Einblick in einige Werke der jugendlichen Poeten. 

A. Hofmann und J. Seefarth 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 

 

 


